
Text: Markus 12, 30 / 1. Johannes 4,19 

Thema: Meine Antwort auf Gottes Liebe 

Ziel: Mich auf den Weg machen, meine Antwort auf seine Liebe zu erweitern 

EINLEITUNG 

Gestern wurden wir richtig überrascht. Aus hell heiterem Himmel wurden wir 

beschenkt. Genau wie vor den Sommerferien, als wir das wunderbare Bänkli 

vom Korps geschenkt erhielten. Wir spürten Eure und Gottes Liebe zugleich! 

HAUPTTEIL 

1. GLAUBENSLEBEN ALS PFLICHT 

Unser protestantisches Erbe bringt die Forderung nach Glaubensleistung 

hervor. So betont die Lehre der Reformatoren, dass wir nur aus Gnade 

gerettet wurden. Wir müssen unser Heil nicht verdienen. Doch wir müssen 

danach umso mehr beweisen, dass wir der Gnade würdig sind. Nicht das 

Christwerden ist von Leistung abhängig, sondern das Christsein und das 

Christbleiben. So wird unser Glaubensleben zur Pflicht und ist nicht sehr 

erfüllend. Generationen wurden so geprägt. Daraus frei zu kommen war nicht 

sehr leicht, denn das schlechte Gewissen ist nicht weit. Für einige war dies 

hilfreich und es half ihnen mit Gott dran zu bleiben und ihre Beziehung zu Gott 

wurde so lebendig! Für andere war es mit der Zeit nur frustrierend und die 

Beziehung zu Gott blieb schwach. Viele konnten mit dem Druck nicht umgehen 

und gingen enttäuscht weg. Doch wie kann dieses Spannungsfeld aufgelöst 

werden? Es kann nur als Antwort auf seine  Liebe geschehen. 

2. GOTT LIEBT MICH 

In der Bibel ist das Hauptthema: Beziehung! Die Beziehung zwischen Gott und 

mir. Am Anfang schuf Gott den Menschen als Gegenüber. Es ist eine richtige 

Liebesgeschichte! Gott hat mich wunderbar geschaffen und ich bin ihm 

unendlich wichtig. Er kennt mich durch und durch. Interessiert sich für 

Kleinigkeiten (Anzahl Haare auf meinem Kopf). Er jubelt wenn er an mich 

denkt! (Zephanja 3,17) Doch wir haben uns abgewendet und haben IHM und 

seiner Liebe nicht geglaubt. Doch Gott hat alles gegeben um uns wieder zu 

gewinnen. Er hat den Himmel mit allen Privilegien verlassen und ist Mensch 

geworden, wie Du und ich! Mehr noch. Er opferte sich und gab sein Leben und 

starb einen beschämenden Verbrechertod am Kreuz.  

Nun ist er mit uns unterwegs und erweist uns immer wieder seine Liebe, denn 

er will, dass wir ein erfülltes Leben haben. Er hat mich zuerst geliebt! 1. Jh.4,19 

3. SEINE LIEBE ERWIDERN  

Wenn wir seine Liebe und seine Grösse erkannt haben, fällt es uns nicht mehr 

schwer diese Liebe zu erwidern. Dann wird es zu einer Selbstverständlichkeit, 

nein, zu einem Bedürfnis! Ein Glaubensleben, das von dieser Antwort auf seine 

Liebe geprägt ist, wird zu einer lebendigen und ansteckenden Angelegenheit! 

4. WIE KÖNNEN WIR DIESE LIEBE ERWIDERN? 

In Markus 12,30 gibt uns Jesus einen wichtigen Hinweis. Es ist das wichtigste 

Gebot. Wir sollen Gott von ganzem Herzen, mit ganzer Seele, mit ganzem 

Verstand und mit aller Kraft lieben. Und unseren Nächsten wie uns selbst. Gott 

zu lieben ist etwas Grosses, Weites und Tiefes. Da hat ganz viel Platz! Und es 

ist nicht für jeden von uns gleich. In „Die 5 Sprachen der Liebe“ zeigt uns Gary 

Chapman, wie jeder von uns unsere Liebessprache hat. Unser Partner spricht 

normalerweise eine andere Sprache. Das macht es manchmal kompliziert und 

wir müssen eine „Fremdsprache“ lernen. Mit Gott ist es anders. Er spricht alle 

Liebessprachen.  

Es geht nun darum meine Liebessprache für Gott herauszufinden. Wenn ich sie 

kenne und auch andere Arten kennenlerne, ihm meine Liebe zu erwidern kann 

ich meine Beziehung mit IHM immer weiter ausweiten. Meine Grenzen 

erweitern. Das ist der grösste Liebesbeweis! 

5. THEMENREIHE IM HERBST  

Im Herbst werden wir uns mit diesen verschiedenen Arten Gott zu lieben 

auseinandersetzen. Gleichzeitig wollen wir immer wieder den Fokus darauf 

legen, wo wir Gottes Liebe erfahren, entdecken können. So fällt uns die 

Antwort viel leichter und wird schliesslich zum Bedürfnis! 

Lasst uns gemeinsam die Augen offen halten für die Liebeszeichen Gotte in 

unserem Alltag! 

 



 

 
 

FRAGEN 

Habe ich den Glauben schon als Pflicht erlebt? Wo erkenne ich seine Liebe? 

Könnte mir das helfen meine Beziehung zu IHM zu vertiefen? Halte Ausschau 

nach den Liebeszeichen Gottes! Dank IHM dafür! 

 

ANZEIGEN 

 

Wochenprogramm 

Dienstag 20.09. 20.00h  Bibel-Entdecker-Abend 

   

Donnerstag 22.09. 14.30h  Gemeinschafts NM 

  19.45h  Korpsleitungsrat    

Freitag 23.09.        19.00h  Next Level (Bandprobe)          

Samstag 24.09.        19.00h  Update  

Sonntag 25.09.        16.00h  Gottesdienst mit Picknick 

   Umrahmt vom Posaunenchor Rued 

Voranzeigen/Anlässe 
 

30. Oktober  Divisions-Jugendtag Bern (Flyer) 

17. November  Korpsversammlung 

 

Mitteilungen aus der Korpsleitung 

Der BAZAR am 22. Oktober fällt dieses Jahr aus. Anstelle des Bazars führen wir ein 

Erntedank-Verkauf mit Suppe, Würstli und gemütlicher Kaffeestube durch. 

 

Jugend (anmelden!) 

PraiseCamp   27.12-01.01.17     Ab 13 Jahren 

Schiilager in Saas Grund  04.-11.02.17.  Ab 16 Jahren 

 

Gebetsanliegen 

Bitte betet für die Kranken und die schwer zu tragen haben. 

Betet für die Korpsferien in der Toskana 

 

NÄCHSTER SONNTAG: GOTTESDIENST 16H MIT PICKNICK! 

 

 

Predigtnotizen 
 

SONNTAG, 18. SEPTEMBER 2016 
KORPS AARGAU SÜD 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

MEINE ANTWORT AUF DIE LIEBE GOTTES 

 

 

 

 

Bjørn  Marti 
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